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Kinderbetreuung und Mutterschaft werden in
der Schweiz als Privatsache betrachtet. Die
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Er durchlüftete die Männerwelt in der Schweiz
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unbewusster Rassismus der westlichen,
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Sorgearbeit erzeugt Hierarchien. Wie können
soziale Wertveränderungen auch die persönliche

Entwicklung vorantreiben?
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93 Die andere Öffentlichkeit
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Privat und Öffentlich hinterfragt. Grundlage
waren andere Formen des Sprechens und
Verstehens in den Vorbereitungsgruppen.
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99 Kurdische Ermächtigung in
der Diaspora
Im autonomen kurdischen Rojava existiert ein

geschlechtergerechter Konföderalismus. Seit
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Münewer Azizoglu-Bazan

109 Feminismo Comunitario
und der Putsch in Bolivien
Über die Organisierung indigener Frauen in
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125 Gewalt an Frauen*
Die Istanbul-Konvention zur Bekämpfung von
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völkerrechtlichen Übereinkommens nicht gerecht.
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Neue Bewegungen bringen neue Leitfiguren
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